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Untersuchung verschiedener Wärmeübergangsphänomene 
bei unterschiedlichen Siedezuständen und Parametern

Erfassung der lokalen und globalen Oberflächentemperatur beim 
Blasensieden

Gewinnung von experimentellen Daten zur Auswertung des
Wärmestromes in der beheizten Wand
→ Infrarot- Temperaturmessung der Heizoberfläche bei
Blasenentstehung und Ablösung im Versuchsstand
„unterkühltes Sieden“

Erfassung geometrischer Parameter und Blasendynamik bei Entstehung, 
Verdampfung und Ablösung

Auswertung mittels Digitaler Bildverarbeitung zur Bestimmung 
wichtiger Kenngrößen zur Reproduktion des  Wärme- und 
Stofftransportes
→ Blasenablösefrequenz
→ Ablösedurchmesser
→ Verdampfungs- und Kondensationsrate

Phänomenologische Untersuchung der 3- Phasen Kontaktlinie und des 
Blasenfuß

Einsatz der Optischen Kohärenztomographie (OCT) in Zusammenarbeit 
mit der Medizinischen Fakultät der TU Dresden  
→ zeitaufgelöste Darstellung der Grenzschicht zwischen optisch 
transparenter Heizschicht und Blase
→ Sekundärströmungen bei Ablösung und Aufstieg der Blase

Experimente bei unterkühltem Behältersieden

Aufbau der Versuchsanlage „unterkühltes Sieden“ 

ZIELE DES PROJEKTES

o Austauschbare Messstrecke mit unterschiedlichen Heizgeometrien zur Analyse 
des Blasensiedens

o Sieden auf einer optisch transparenten, elektrisch leitenden ITO- Beschichtung

o Glättung des Signalrauschens der Infrarot- 
Bilder bei der Ermittlung des Wärmstroms 
durch Wärmeleitung

o Bestimmung räumlicher und zeitlicher Blasenparameter 
in Abhängigkeit differierender Randbedingungen
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Versuchsaufbau zur Erfassung der Wandtemperatur

0 ms 34 ms 67 ms 100 ms 133 ms 167 ms

Lokale Abkühlung durch Blasenablösung und Wiederbenetzung der Folie mit Flüssigkeit (Quenching)

0 s 6 s 12 s 18 s 24 s 30 s

36 s 42 s 48 s 54 s 60 s 66 s

72 s 78 s 84 s 90 s 96 s 102 s

10 mm

Oberflächentemperatur der beheizten Folie während langsamen Blasenwachstums 

o Blasensieden auf elektrisch beheizten 
Metallfolien

o Erfassung der Wandtemperatur mit Infrarot- 
Thermographie bei unterschiedlichen 
Siedezuständen

o Bestimmung des lokalen und globalen 
Wärmestroms auf der Metallfolie

Blasensieden auf einer Metallfolie
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a) b) c) 

Gesamtwärmestrom c) aus globalen und lokalen Wärmestrom aus Leitung b) und Speicherung a) in der Folie

Lokaler Wärmestrom bei Blasenbildung durch Wärmeleitung vorher a) und nach Anwendung der Glättung nach GAUSS
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Selektion geometrischer Blasenkenngrößen beim Blasensieden auf einer ITO-Beschichtung

1. Hintergrundsubtraktion

2. Kontrasterhöhung

3. Threshold (Umwandlung in

    Binärbild)

4. Auffüllen der

    Blasenkonturen

5. Watershed (Abtrennen 

    verbundener Partikel)

6. Partikel Analyse

7. Auswertung
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